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Mi. 12.04. 19 Uhr

Vollversammlung FCO

Fr. 15.04. 18 Uhr

Mitgliederversammlung
AVS Meran

Fr. 21.04. 19 Uhr

Vollversammlung
Raiffeisenkasse Meran

Der Charly schleift Ihre Messer
ab jeden 2. Samstag im Monat
von 8-12 Uhr vor dem KiMM.
Dabei können Sie auch hochwertige
Messer käuflich erwerben.

Vorankündigungen:
So. 23.04.

Moaser Kirchtig

Mo. 24.04. 9 Uhr

Vollversammlung Milchhof Meran

Do. 27.04.-So. 30.04.

Ärztekongress der Deutschen
Internisten e. V. (BDI)

O: … wo ist der Stadtler?
U: In sem homm sie in April 

gschickt …
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Tischreservierung Bistro FESTIVAL
Tel. 0473 - 606 456
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Ostern ist ein besonderes Fest. Aber die 
Bedeutung des Festes variiert doch sehr 
stark mit dem Blick des Betrachters. Neh-
men wir zum Beispiel einen Homo sapiens 
in einer Altersstufe von, sagen wir, bis zu 
zwölf Jahren. Da spielt der geschichtliche 
Hintergrund nur mehr eine sehr marginale 
Rolle. Überraschenderweise taucht plötz-
lich ein Lepus, auf gut Deutsch, ein Hase 
auf und soll – so die Überlieferung – Eier 
legen. Aber dem nicht genug. Wahrschein-
lich möchte Freund Lepus diese Kompetenz 
verbergen und versteckt die von ihm geleg-
ten Eier sehr sorgfältig, nicht ahnend, dass 
die vorgenannten kleinen Menschenkinder 
mit unbändiger Freude seine kleinen 
Geheimnisse suchen und auch finden. Das 
alles kann ich nachvollziehen. Was ich mich 
allerdings frage, warum malt der gute Hase 
die Eier an, bevor er sie versteckt? Ging es 
da um die Ehre der Familie Lepus? Je schö-
ner die Eier, desto prächtiger die Familie? 
Das würde möglicherweise den Wert der 
Fabergé-Eier erklären, die locker mal pro Ei 
einige Millionen US-Dollar einbringen kön-
nen. Aber wenn ich ganz ehrlich bin, ich 
würde mich für das Ei des Kolumbus ent-
scheiden: Eine Lösung für ein Problem fin-
den, die sonst niemand so sieht.
Wir vom Maiser Wochenblatt wünschen 
Ihnen genau die Art Ei, die am besten zu 
Ihnen passt. Genießen Sie Ostern, so wie 
Sie es lieben, haben Sie eine gute Zeit, 
passen Sie auf sich auf und bleiben Sie 
gesund.

Ernst Müller
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Segantini erneut unter Wasser – BM Dal Medico: 
„Ein Angriff auf unsere Gemeinschaft“

Zwei Wochen nach dem Vandalenakt, bei dem die gesamte Seganti-
ni-Mittelschule unter Wasser gesetzt worden war, wurde das Gebäude 
in der 30.-April-Straße erneut zum Ziel unbekannter Übeltäter. Bürger-
meister Dal Medico: „Dies ist in jeder Hinsicht ein Angriff auf unsere 
Gemeinschaft, auf den wir mit Geschlossenheit reagieren müssen.“
Der Alarm, bei dem die Feuerwehr von Meran, Gratsch und Algund 
sofort eingriff, wurde am Montag, 3. April, kurz nach 5 Uhr Früh 
ausgelöst. Neben den Carabinieri waren auch Bürgermeister 
Dario Dal Medico und Stadträtin Emanuela Albieri vor Ort. „Wir 
sind mit einem echten Angriff auf unsere Gemeinschaft konfron-
tiert. Wir brauchen jetzt Zusammenhalt und Einigkeit, um eine 
kohärente und konkrete Antwort auf diese Taten zu geben“, 
bekräftigte Bürgermeister Dario Dal Medico.
„In der 30.-April-Straße fanden wir die gleiche Situation vor wie bei 
dem vorangegangenen Vandalenakt: Derselbe Hydrant wurde 
wieder geöffnet und dieselbe Schule wurde erneut überflutet. Es 
ist Sache der Ermittler zu sagen, ob die Verantwortung für diesen 
zweiten Vandalismusakt bei denselben Personen liegt, die in der 
Nacht vom 18. zum 19. März in die Schule eingedrungen sind. Die 
Ermittlungen sind im Gange. Sicher ist, dass die Wiederherstel-
lung der vollen Funktionsfähigkeit des Gebäudes nun mehr Zeit in 
Anspruch nehmen wird, und es ist sehr wahrscheinlich, dass die 
Schule erst zu Beginn des nächsten Schuljahres wieder zugäng-
lich sein wird. Leider werden sich auch die Sanierungskosten 
erhöhen. Wir müssen jedoch noch weitere Wochen abwarten, 
denn die bereits begonnene Schadensschätzung muss nun über-
arbeitet werden“, erklärte Bürgermeister Dal Medico.
„Was die Identifizierung der Täter und den Schadensersatz betrifft, 
so möchte ich noch einmal betonen, dass jeder seine eigenen 
Hausaufgaben machen muss: Die Stadtverwaltung hat sich ver-
pflichtet, die Funktionsfähigkeit des Schulgebäudes so schnell wie 
möglich wiederherzustellen, während die Ermittlungen von den 
Carabinieri durchgeführt werden. Für die gerichtliche Phase ist 

dann die Staatsanwaltschaft zuständig. Wir sind zuversichtlich, 
dass die Verantwortlichen ermittelt werden können. Danach wer-
den wir als Gemeindeverwaltung alle Maßnahmen prüfen, die 
ergriffen werden müssen, um die für die Wiederherstellung der 
Schule aufgewendeten Mittel zurückzuerhalten.

Gemeindebüros schließen am Karfreitag um 10:30 Uhr
Am Karfreitag (7. April) werden die Gemeindeämter um 10:30 Uhr 
schließen. Die wesentlichen Dienste (Stadtpolizei, Tel. +39 0473 
250160; Standesamt, Tel. +39 0473 250150; Friedhofsverwaltung, 
Tel. +39 0473 448268) werden auf jeden Fall gewährleistet.
Festumzug mit den Haflingerpferden: Verkehrsbeschränkungen
Am 10. April (Ostermontag) findet der traditionelle Umzug der Haf-
lingerpferde statt. Route: Vinschgertor, Rennweg, Freiheitsstraße, 
Kurpromenade, Piavestraße, Gampenstraße. An diesem Tag gilt 
von 9:45 bis 12 Uhr ein Fahrverbot in folgenden Straßen:
• an der Kreuzung Goethestraße/Verdistraße;
• am Rennweg;
• in der Freiheitsstraße, vom Theaterplatz bis zum Sandplatz;
• am Sandplatz;
• auf der Passerpromenade, vom Sandplatz bis zum Theater-

platz;
• auf der Theaterbrücke;
• in der Piavestraße;
• in der Gampenstraße, von der Piavestraße bis zum Rennstall-

weg.

Gelungenes Frühlingsfest in der Villa Carolina
Kürzlich fand im Seniorenheim Villa Carolina in der Schafferstraße 
das traditionelle Frühlingsfest statt. Mit dabei waren auch Bürger-
meister Dario Dal Medico und Sozialstadtrat Stefan Frötscher, die 
sich beim gesamten Mitarbeiterteam für sein Engagement 
bedankten. Die Feier bot den Stadtverwaltern auch die Gelegen-
heit, mit den Verantwortlichen des Heimes aktuelle Themen zu 
besprechen. Gemeinsam mit Präsidentin Verena Kirchmayr 
,Direktorin Haller Renate und Verwaltungsrat Stampfl Richard und 
den fleißigen Mitarbeiterinnen war es ein gelungenes stimmiges 
Zusammentreffen .Auch gab es einige Gelegenheiten sich mit 
alten Bekannten auszutauschen.
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Erhöht der Verzehr von Eiern den Cholesterinspiegel?Erhöht der Verzehr von Eiern den Cholesterinspiegel?
Hartgekochte gefärbte Eier dürfen zu Ostern nicht fehlen. Doch gelten Eier vielen Menschen 
noch immer als „Cholesterinbomben“. Zu Recht?
Zunächst einmal ist das Ei eine ausgezeichnete Proteinquelle und 
das Lebensmittel mit der höchsten biologischen Proteinwertigkeit: 
die im Ei enthaltenen essenziellen, also unentbehrlichen, Amino-
säuren kann der menschliche Körper sehr effizient nutzen, um 
daraus körpereigenes Protein aufzubauen. Zudem liefert das Ei 
Fette, Mineralstoffe, darunter Kalzium, Phosphor und Eisen, B-Vit-
amine und fettlösliche Vitamine (A, D, E, K). Tatsächlich enthält 
das Ei auch Cholesterin, pro Ei sind es zwischen 200 und 300 
Milligramm.
Cholesterin an sich erfüllt wichtige, unverzichtbare Funktionen im 
menschlichen Körper. Es ist Bestandteil der Zellmembranen und 
an der Bildung von Hormonen wie Testosteron und Östrogen 
sowie von Vitamin D beteiligt. Der Körper bildet sogar selbst Cho-
lesterin und ist auf die Zufuhr über die Nahrung gar nicht angewie-
sen. Zwei Drittel des benötigten Cholesterins stellt der Körper im 
Allgemeinen selbst her, vor allem in der Leber. Etwa ein Drittel 
wird über die Nahrung, konkret über tierische Lebensmittel, auf-
genommen. Bei gesunden Menschen bleibt der Cholesterinspiegel 
im Blut weitgehend konstant. Wird über die Nahrung mehr Choles-
terin aufgenommen, reguliert der Körper die Eigenproduktion und 
reduziert diese. Störungen des Fettstoffwechsels und Erkrankun-
gen können jedoch einen dauerhaft erhöhten Cholesterinspiegel 
mit sich bringen – und ein solcher lässt wiederum das Risiko für 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen ansteigen.

Obwohl Hühnereier relativ viel Cholesterin enthalten, beeinflusst 
die Menge an Eiern, die gegessen wird, kaum den Blutcholesterin-
spiegel und das Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankungen. Neuere 
Studien zeigen, dass Personen, die täglich mindestens ein Ei essen, 
weder häufiger an Herz-Kreislauf-Erkrankungen leiden noch früher 
sterben als Personen, die weniger Eier essen. Aus diesem Grund 
verzichten aktuelle Ernährungsempfehlungen auf eine Obergrenze 
für den Verzehr von Eiern. „Ein maßvoller Konsum von Eiern gilt 
heute als unbedenklich, sogar ein bis zwei Eier täglich werden von 
so manchem Ernährungsmediziner als unproblematisch angese-
hen. Umwelt- und klimafreundlicher ist letztendlich aber eine Ernäh-
rungsweise, die pflanzenbasiert ist und tierische Lebensmittel nur in 
geringen bis moderaten Mengen beinhaltet“, meint Silke Raffeiner, 
die Ernährungsexpertin der Verbraucherzentrale Südtirol.
Die Behauptung, Eier mit grüner Schale würden weniger Choles-
terin als braune oder weiße Eier enthalten, gehört übrigens in das 
Reich der Mythen. Tatsächlich wurden bei grünen Eiern zum Teil 
sogar höhere Cholesterinwerte festgestellt als bei Eiern anderer 
Hühnerrassen. Die grünen Eier stammen von den Araucana-Hüh-
nern, welche südamerikanischen Ursprungs sind. Im Unterschied 
zu anderen Hühnerrassen lagern sie nicht das Pigment Bilirubin, 
sondern Biliverdin in die Eierschale ein.

Silke Raffeiner
Ernährungsexpertin der Verbraucherzentrale Südtirol

Maiser Wochenblatt
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Ostersamstag, 08.04. 14 Uhr | Bürgersaal 
Ostersamstag Watt-Turnier

Der Algunder Jugendbeirat in Zusammen-
arbeit mit Algund Aktiv lädt herzlich zum 
Ostersamstag Watt-Turnier ein. Für Speis 
und Trank ist bestens gesorgt. Preis: 20€ 
pro Person, einschließlich Abendessen. 
Anmeldungen: jugendbeiratalgund@gmail.
com oder +39 345 5885145 (Gerd).

Ostersonntag, 09.04. 18 Uhr | Raiffeisensaal
Osterkonzert der Algunder Musikkapelle
Blasmusik in aller ihrer Vielfalt, und das auf 
höchstem Niveau: Dafür steht die Algunder 
Musikkapelle unter der Leitung von Kapell-
meister Christian Laimer – und das zeigt sie 
auch in diesem Jahr wieder in insgesamt 
acht Konzerten im Raiffeisensaal des Thal-
guterhauses. Den Auftakt zu dieser Kon-
zertreihe bildet wie immer das Festkonzert 
zum Ostersonntag– eine ideale Gelegen-
heit, das Osterfest mit einem hochwertigen 
Konzerterlebnis abzuschließen.

Ostermontag, 10.04. 20:30 Uhr | Pfarrkirche 
Osterkonzert des Orchesters der Musikfreunde
Auf dem Programm stehen unter anderen 
Arien von Georg Friedrich Händel und Felix 
Mendelssohn-Bartholdy, bei denen die 
Sopranistin Angelika Thomaser als Solistin 
auftreten wird. Leitung: Michael Hillebrand. 
Eintritt: freiwillige Spende.

Do. 13.04. 9:30 Uhr | Töll
Besichtigung Bunker Töll
Nach 1945 blieben viele Bunker im Zuge des 

„Kalten Kriegs“ weiterhin in Betrieb, bis sie in 
den 1990er Jahren stillgelegt und dem Land 
Südtirol übertragen wurden. Einige der Ver-
teidigungsanlagen sind von historischer 
Bedeutung und gewähren uns heute einma-
lige architektonische Einblicke. Dieser Bun-
ker auf der Töll konnte von den Gemeinden 
Algund und Marling im Jahre 2014 erstanden 
werden, um diesen mit Führungen zugäng-
lich zu machen und das Freigelände als 
Veranstaltungsort für Konzerte und als 
Sommer Ferienanlage zu verwenden. Die 
nächste Führung findet am Donnerstag, 13. 
April 2023 um 9.30 Uhr statt. Anmeldungen 
(obligatorisch) bis zum Vortag um 16.00 
unter www.meinticket.it.Im Bunker besteht 
eine konstante Temperatur von ca. 10-13°, 
eine Jacke ist daher zu empfehlen.

Di. 18.04. 16:40 Uhr | Pfarrkirche 
Schülergottesdienst

Die Pfarrei Algund lädt alle Schüler ganz 
herzlich einmal im Monat am Dienstag nach 
der Schule zum Schülergottesdienst ein. 

Di. 18:04. 20 Uhr | Pfarrkirche
Taizè-Gebete
Die Gebete und meditativen Gesänge laden ein 
zur Ruhe zu kommen und der Gegenwart Got-
tes Raum zu geben. Wir laden alle ganz herzlich 
dazu ein und freuen uns auf euer Dabeisein!

Der Verbraucherzentrale Südtirol werden 
zahlreiche Fälle einer ganz bestimmten 
Masche der Telefonanbieter gemeldet. Sie 
erhalten einen Anruf „von ihrem eigenen 
Anbieter“, der über eine bevorstehende 
Vertragsänderung oder das Auslaufen des 
aktuell aktiven Tarifs informiert und daher 
zum Anbieterwechsel rät. Aber Vorsicht: 
wer anruft, ist nicht der eigene Anbieter, 
sondern ein Dritter, auf Kundenfang.
Dank dieser Aussage, und angesichts der 
derzeitigen Preiserhöhungen, sollten die 
Nutzer zu einem Anbieterwechsel überre-
det werden. Kurz darauf wäre dann pünkt-
lich ein Anruf eines anderen Telefonanbie-
ters eingetroffen, der dem Nutzer „zufällig“ 
ein vorteilhaftes Angebot unterbreitet. In 
einigen Fällen hätte sich der erste Anbieter 
sogar die Mühe gemacht, die Kontaktdaten 

des Nutzers an den derzeit „günstigeren“ Anbieter weiterzuleiten.
Doch geht hier alles mit rechten Dingen zu? In den letzten Jahren 

haben sich einseitige Vertragsänderungen von Telefonanbietern zu 
einem echten Trend entwickelt. Es ist heute fast unmöglich, ein Ange-
bot, sei es im Bereich der Festnetztelefonie oder des Mobilfunks, über 
einen längeren Zeitraum unverändert zu halten, da Vertragsänderun-
gen mit einer Erhöhung der Grundgebühr regelmäßig vorkommen.
Ist das rechtens? Grundsätzlich lautet die Antwort: Ja, Telefonan-
bieter können Verträge einseitig ändern - allerdings mit einer 
schriftlichen Vorankündigung von mindestens 30 Tagen und 
mit der Möglichkeit, den Vertrag kostenlos zu kündigen oder inner-
halb von 60 Tagen nach der Vorankündigung zu einem anderen 
Anbieter zu wechseln.
Anrufe von angeblichen Telefonanbietern, die uns mitteilen, 
dass Vertragsänderungen bevorstehen oder dass unser Ver-
trag ausläuft, sind daher mit größter Skepsis zu betrachten! 
Die VZS fordert daher alle Nutzer auf, auf solche Anrufe zu achten 
und sie der VZS, ihren Anbieter, den zuständigen Behörden und 
der Postpolizei zu melden.
Für weitere Informationen steht Ihnen die Beratungsstelle der VZS 
in Meran (Otto-Huberstraße 84) nach Vormerkung, per E-Mail an 
meran@verbraucherzentrale.it oder telefonisch unter 0473 270 
204 zur Verfügung.

Mag. Reinhard Bauer, Koordinator,
Rechtsberater der Verbraucher-
zentrale mit Sitz in Meran

Einseitige Vertragsänderung: nur schriftlich gültig!Einseitige Vertragsänderung: nur schriftlich gültig!
 aus der Verbraucherzentrale

Veranstaltungen in AlgundVeranstaltungen in Algund
Mehr Informationen unter www.verbraucherzentrale.it oder 0471 053518

Foto: Roland Strimmer

Was ist los in Algund?Was ist los in Algund?

Abonnieren Sie unseren Newsletter und wir informieren Sie regelmäßig über die Veranstaltungen in Algund!
www.thalguterhaus.it

Abonnieren Sie unseren Newsletter und wir informieren Sie regelmäßig über die Veranstaltungen in Algund!



Beschränkte dingliche Rechte: Beschränkte dingliche Rechte: 
GrunddienstbarkeitenGrunddienstbarkeiten

Alles was Recht ist

Wie bereits in unserer Abhandlung über 
die Zwangsdienstbarkeiten ausgeführt, 
sieht das nationale Rechtssystem unter 
den Realrechten die sogenannten Grund-
dienstbarkeiten (servitù prediali) vor. Die 
entsprechenden gesetzlichen Bestim-
mungen finden sich unter Art. 1027 u. ff. 
ZGB. Dabei handelt es sich um Lasten, 
welche einer Liegenschaft (dienendes 
Grundstück) zum Nutzen/Vorteil einer 
anderen benachbarten Liegenschaft 
(herrschendes Grundstück) auferlegt 
werden, wobei der Eigentümer der beiden 
Liegenschaften nicht derselbe sein darf 
(z.B. Durchfahrts- und Durchgangsrecht, 
Wasserleitungs- und Wasserableitungs-
recht, usw.). Derartige Rechte sind aus-
nahmslos nur an unbeweglichen Sachen 
vorgesehen und haben jedenfalls dingli-
chen Charakter, was bedeutet, dass diese 
jeweils ausschließlich an das Grundstück 
gebunden sind und nur indirekt an den 
jeweiligen Eigentümer der betroffenen 
Liegenschaft. Zudem kann der Eigentü-
mer des belasteten Grundstücks niemals 
zu einem Handeln verpflichtet werden, 
zumal die Dienstbarkeit ihrem Wesen 
nach nur in einem Dulden (z.B. Duldung 
des Durchgangs) bzw. Unterlassen 
(Unterlassen der Bauführung) besteht. 
Obgleich die Gesetzgebung im Bereich 
der Realrechte das Prinzip der Typizität 
verfolgt, macht diese im Zusammenhang 
mit der Bestellung von Grunddienstbar-
keiten eine Ausnahme und gibt diesbe-
züglich nur die Rahmenbedingungen vor, 
wobei der Inhalt des Rechts von den Par-
teien – immer im Rahmen der gesetzlichen 
Vorgaben – frei gestaltet werden kann. 
Die Begründung einer Grunddienstbarkeit 
kann willentlich mittels Rechtsgeschäfts 
unter Lebenden (Vertrag) oder von Todes 

wegen (Testament) bzw. zwangsweise 
durch Urteil oder Maßnahme der öffentli-
chen Verwaltung erfolgen. Wie bereits 
berichtet, haben letztere Anlassfälle (sog. 
Zwangsdienstbarkeiten) zweifelsohne 
Ausnahmecharakter und werden vom 
Gesetz spezifisch bestimmt, wobei dem 
Eigentümer des dienenden Grundstückes 
die Bezahlung einer angemessenen Ent-
schädigung zusteht. Die Ausübung der 
Dienstbarkeit wird ebenso vom Gesetz-
geber geregelt, wobei primär auf die Ver-
einbarung zwischen den Parteien bzw. die 
tatsächliche Ausübung derselben abge-
stellt wird. Im Zweifelsfalle muss die 
Dienstbarkeit dermaßen ausgeübt wer-
den, dass der Bedarf des herrschenden 
Grundstückes bei geringster Belastung 
des dienenden Grundstückes befriedigt 
wird. In diesem Zusammenhang ist auch 
vorgesehen, dass allfällige Kosten bezüg-
lich Erhaltungsarbeiten beispielsweise an 
einem Weg zwecks Ausübung der Durch-
fahrt alleine der Eigentümer des herr-
schenden Grundes trägt, außer die 
Arbeiten sind auch zum Vorteil des die-
nenden Grundstückes. Der Eigentümer 
des herrschenden Grundes darf keine 
Maßnahmen veranlassen, welche die 
Lage des dienenden Grundstückes 
zusätzlich erschweren. Gleichermaßen 
darf Letzterer nichts unternehmen, was 
die Ausübung der Dienstbarkeit unbeque-
mer macht oder gar erschwert. Grund-
dienstbarkeiten erlöschen regelmäßig 
durch Vereinigung (confusione) d.h. der 
Eigentümer des herrschenden Grundstü-
ckes erwirbt auch das Eigentum an der 
dienenden Liegenschaft und umgekehrt, 
durch Fristablauf, sofern eine solche im 
begründenden Rechtsakt vorgesehen ist, 
durch Nichtausübung von mehr als zwan-
zig Jahren (Verjährung), Wegfall des Nut-
zens oder aber Verzicht seitens des 
Eigentümers des herrschenden Grund-
stückes.

RA Dr. Lorenz Michael Baur und
RA Dr. Janis Noel Tappeiner

RA Dr. Janis Noel Tappeiner und
RA Dr. Lorenz Michael Baur

PR-Info



 Schützen

19. Schützen-Bezirkstag Burggrafenamt/Passeier19. Schützen-Bezirkstag Burggrafenamt/Passeier
Am Samstag, 18. März 2023, hat Bezirksmajor Hannes Holzner die Führungskräfte der 26 Mitgliedskompanien 
des Bezirkes Burggrafenamt/Passeier zum jährlichen Bezirkstag begrüßt, um das vergangene Jahr Revue 
passieren zu lassen und Einblicke in bevorstehende Aktivitäten zu erhalten.

Die Schützen des Bezirks trafen sich am Brunnenplatz und mar-
schierten gemeinsam zur St.-Georgen-Kirche, wo Landeskurat P. 
Christoph Waldner OT den Gottesdienst zelebrierte und auch der 
verstorbenen Mitglieder des vergangenen Jahres gedacht wurde. 
Anschließend trafen sich alle Schützen und Marketenderinnen in 
der Obermaiser Feuerwehrhalle, wo sie Bezirksmajor Hannes 
Holzner herzlich begrüßte. Als Ehrengäste anwesend waren Lan-
deskurat P. Christoph Waldner OT, Gemeinderatspräsident Chris-
toph Mitterhofer, Bundesmarketenderin Manuela Lastei, Landes-
kommandant-Stellvertreter Christoph Schmid, und für den Bezirk 
Bozen Bezirksmajor Lorenz Puff.
Nach der Eröffnungsrede des Bezirksmajors, hieß Gemeinde-
ratspräsident Christoph Mitterhofer alle Anwesenden herzlich in 
seiner Gemeinde willkommen und betonte in seinen Begrüßungs-
worten die Wichtigkeit des Schützenwesens in unserem Land. 
Die Schützen und Marketenderinnen rief er dazu auf, sich weiter-
hin für die Heimat einzusetzen. Daraufhin erinnerte der Bezirk 
Burggrafenamt/Passeier dem Gemeinderatspräsidenten die 
immense Wichtigkeit der deutschen Schule/Sprache und dass 
die SVP ihrem Erbe und Verpflichtungen nachkommen soll. 
„Wenn eine Sprache stirbt, geht mit ihr auch die Kultur eines 
Volkes verloren“, so Hannes Holzner. Er appellierte an den 
Gemeinderatspräsidenten, Sprachexperimente zu stoppen und 
das Konzept der gemischtsprachigen Kindergartengruppen und 
Schulen zu überdenken. Holzner erinnerte daran, dass deutsche 
Schulen ein hart erkämpftes Gut in Südtirol sind und ein Eck-
pfeiler der Autonomie darstellen.
Im Anschluss wurde ein Rückblick auf die zahlreichen Aktivitäten 

des Bezirks im vergangenen Jahr präsentiert. Besonders hervorzu-
heben waren die starke Beteiligung beim Alpenregiontreffen in 
Passeier, der iatz! Tag in Meran, die Aktion „Rettet das Ehrenamt“, 
die 100 Jahre Marsch auf Bozen, die Sepp-Kerschbaumer Gedenk-
feier in St. Pauls sowie die Andreas-Hofer Landesfeiern in Meran.
Die Referenten präsentierten ihre Berichte, wobei Marketenderin 
Magdalena Lageder als Bezirksjungschützenbetreuerin beson-
ders optimistische Zahlen vorbrachte. Laut aktuellem Stand zählt 
der Bezirk Burggrafenamt/Passeier rund 124 Jungschützen und 
-marketenderinnen. Eine sicherlich beeindruckende und erfreuli-
che Zahl; vor allem deshalb, weil unsere Jungschützen die Schüt-
zen von morgen sind. Bezirksmarketenderin Angelika Haller 
bedankte sich bei den Marketenderinnen für ihre rege Teilnahme 
an den Veranstaltungen des Bezirkes und berichtete über die ver-
schiedenen Tätigkeiten, die während des Jahres veranstaltet 
wurden.
Abschließend wurden die Grußworte des Landeskommandanten 
Stellvertreters Christoph Schmid und des Bezirksmajors Lorenz 
Puff vom Bezirk Bozen für die Nachbarbezirke ausgesprochen.
Unter dem Punkt „Allfälliges“ erinnerte Major Holzner, dass im 
heurigen Jahr die Aktion „Namenlos“ stattfindet und das Problem 
des Ehrenamtes nach wie vor nicht gelöst wurde, aber wir Schüt-
zen der Landesregierung weiterhin Druck machen werden.
Abschließend bedankte er sich beim gastgebenden Hauptmann 
Christian Egger der Schützenkompanie Obermais für die perfekte 
Organisation und Verköstigung. Beendet wurde der Bezirkstag 
mit dem Absingen der Landeshymne und einem dreifachen 
„Schützen Heil“.



 Jugend

Wir feiern 40 Jahre Jugenddienst MeranWir feiern 40 Jahre Jugenddienst Meran
Am 24. März hat der Jugenddienst Meran seinen 40. Geburtstag 
gefeiert. An 17 Standorten wurde eine Lange Nacht des Jugend-
dienst veranstaltet. Bis Mitternacht wurde in den Strukturen ein 
vielfältiges und buntes Programm geboten.
In Obermais gab es eine Feuershow und anschließend eine Film-
nacht. Der Treff hatte bis in die Morgenstunden für die Jugendli-
chen geöffnet - #16hObermoas.
Auch nach 40 Jahren gilt immer noch das Motto: #stillgrowingto-
gether – weiterhin gemeinsam wachsen.
Wir brauchen Jugendarbeit. Wir brauchen Raum für Jugendliche, 
in dem sie sein, sich ausprobieren und sich entfalten können. Wir 
brauchen Zeit für Gespräche, Zeit den Jugendlichen mit all ihren 
Themen, Fragen und Herausforderungen zuzuhören. Wir brau-
chen Jugendarbeiter*innen, die die Jugendlichen auf ihrem jeweils 
ganz individuellen Weg begleiten und unterstützen.
Jetzt, nach der Pandemie, mehr denn je.
Wir sind für euch da. Euer Jugendtreff Obermoas Team
Yvonne, Ulli, Dagi und Georg
#vorbeikemmen #dabeisein #mittian #spasshobm #zocken #bella

Maiser Wochenblatt
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Im Westen nichts Neues
Neuverfilmung und zugleich erste deutsche Adaption des berühmten Antikriegsromans von Erich Maria Remarque aus dem Jahr 
1929. In dem Roman „Im Westen nichts Neues“ geht es um Paul Bäumer, der die Schule abgeschlossen hat und Soldat im Ersten 
Weltkrieg wird. Er erlebt die Schrecken des Krieges hautnah und muss dabei zusehen, wie alle seine Kameraden nach und nach 
sterben.
Oscar 2023 für den besten Internationalen Film

Das Blau des Kaftans
Halim und Mina sind seit vielen Jahren verheiratet und betreiben zusammen in einer Kleinstadt Marokkos eine traditionelle 
Schneiderei. Beide leben mit dem Geheimnis, dass Halim homosexuell ist. Als Mina an Krebs erkrankt und ein junger Lehrling zu 
ihnen kommt, gerät das familiäre Gleichgewicht ins Wanken. Doch trotz aller Schwierigkeiten versuchen sie, sich ihren Ängsten 
zu stellen. 
Der leise, sinnliche und vielschichtige Film der marokkanischen Regisseurin Maryam Touzani ist eine Geschichte über Freiheit 
und Liebe, aber auch ein mutiges Rütteln an einem Tabu: In Marokko ist Homosexualität nämlich immer noch per Strafe verboten.
„Eine Geschichte so sanft und samten wie der blauen Stoff eines Kaftans.“ (programmkino.de)
Preis der Int. Filmkritik Int. Filmfestspiele Cannes 2022 | Bester Film „A certain regard“ Int. Filmfestspiele Cannes 2022 | Publi-
kumspreis Filmfestival Athen 2022 | Beste Regie Filmfestival Chicago 2022

Super Mario Bros: Der Film
Bei unterirdischen Reparaturarbeiten an einer Wasserleitung werden die Brooklyner Klempner Mario und Luigi plötzlich in eine 
geheimnisvolle Röhre gesaugt und landen daraufhin in einer magischen neuen Welt. Als die Brüder dort getrennt werden, begibt 
Mario sich auf eine gigantische Reise, um Luigi zu finden. Mit der Unterstützung des Pilzkönigreichbewohners Toad und dank 
eines Trainings von Princess Peach, der willensstarken Herrscherin des Pilzkönigreiches, entdeckt Mario dabei ungeahnte Kräf-
te in sich.

Do. 06.04. 17:45 Uhr 

Fr. 07.04 18:00 Uhr | Sa. 08.04. 20:30 Uhr
So. 09.04. 18:00 Uhr | Do. 13.04. 18:00 Uhr

So. 09.04. 15:30 | Sa. 15.04. 15:30

Veranstaltungen in der Akademie Meran
Philosophisches Café: Künstliche Intelligenz - Fluch oder Segen?

mit Andreas Klein, in Zusammenarbeit mit Urania Meran
Donnerstag, 13.04.23, 20.00 Uhr

Vortrag und Ausstellungseröffnung: Visitate Merano! Ein Neustart in Plakaten
mit Evelyn Reso (Touriseum)

Samstag, 15.04.23, 10.30 Uhr

Gartenöffnung Villa San Marco
mit Ausstellung: Visitate Merano! Ein Neustart in Plakaten

Entspannung, Bücher, Ausstellungen
17.04.-16.06.2023

09.30-17.00 Uhr (Mo-Do), 09.30-12.30 Uhr (Fr)
Sa, So, Feiertag geschlossen

Akademie Meran, Innerhoferstr. 1, info@adsit.org, www.meran.academy | Eintritt frei



 Feier

58er Treffen58er Treffen
in Unterrmais
Am 24. März 2023 fand in Meran Untermais, im 
Restaurant-Pizzeria „S‘ROESSL“ das Jubiläums-
treffen der drei Schulklassen der Grundschule K. 
Eckert Meran in der Untermais Romstraße statt. 
27 ehemalige Schüler hatten die Gelegenheit 
genützt, sich nach vielen Jahren wieder einmal 
mit den Klassenkameraden „von damals“ zu tref-
fen. Mit viel Spaß und bester Laune lief das Tref-
fen, organisiert von Robert Bruno Genuin und 
Erika Schindler ab.

Maiser Wochenblatt
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 Schlaraffia

Feiern in der „Burg Castrum Majense“Feiern in der „Burg Castrum Majense“
Vielleicht nicht für alle ein Begriff, doch die „Burg Castrum Majen-
se“ existiert wirklich und ganz real. Ein sogenannter „profaner“ 
Mensch würde sie allerdings als Vereinsheim benennen, in dem 
die Schlaraffen, so die Bezeichnung, ihre Treffen abhalten. Dieser 
„Verein“, Schlaraffia genannt, ein reiner Männerbund, wurde am 
10. Oktober 1859 in Prag gegründet und ist eine weltweite, 

deutschsprachige Vereinigung 
zur Pflege von Freundschaft, 
Kunst und Humor. Das Sym-

bol der Schlaraffia ist der 
Uhu - Symbol für Weisheit, 
Humor und Tugend - und 
das Motto lautet „In arte 
voluptas“ (in der Kunst 
liegt das Vergnügen“). Auf 
jeden Fall gibt es keinerlei 
Ähnlichkeiten zu Frei-

maurer-Logen, Stu-
dentenverbindun-

gen, Sekten 
oder auch Ser-
vice-Clubs und 
die Schlaraffia 
will auch nicht 
mit Karnevals-

vereinen oder 
ähnlichem ver-
glichen wer-
den. Diskus-

sionen über 
politische oder 
religiöse The-

men oder 
Geschäftliches inner-

halb der Burg sind 
untersagt, um die Ideale 

Freundschaft, Kunst und 
Humor nicht zu gefährden.

Die Meraner Burg „Castrum Majense“ hatte in den letzten Wochen 
Grund zu feiern: Ein „Neu-Schlaraffe“, also ein Prüfling namens 
Georg Schedereit wurde „eingekleidet“, das bedeutet, er wurde 
nach bestandener Prüfung als Knappe im Reych Castrum Majen-
se aufgenommen. Eine Woche später kam es dann sogar zu 
einem Ritterschlag. Nach mehrjähriger Bewährung als Knappe 
und Junker wurde Walter Pichler in einer fest umrissenen Zeremo-
nie zum Ritter „Nieverzagt“ geschlagen. Ein buntes Treiben, das 
so manchem Pilger (Gast) als verrückt vorkommt. Aber ist es nicht 
die Zeit, in der wir leben, die verrückt ist? So ein Abend unter 

Freunden, ohne Politik oder Religion, ohne profanen Standesdün-
kel („Was ist er denn, was hat er denn, was kann er denn, was 
macht er denn, was red‘ er denn, wer glaubt er dass er ist?“) kann 
sehr wohl die Welt – wenn auch nur für eine kurze Dauer – wieder 
zu einer besseren machen.

Bild links: eines der vielen Uhu-Symbole: ein Gleichnis für Weisheit, 
Humor und Tugend – die Eigenschaften, denen sich die Schlaraffen 
verpfl ichtet fühlen.

Oberes Bild: Der Pilger wurde eingekleidet und als Knappe in die 
Schlaraffen-Gemeinschafut aufgenommen.

Bild unten: Nach erfolgtem Ritterschlag ist die Freude groß. Aus dem 
Junker Walter wurde „Ritter Nieverzagt“ 



 Das besondere Wort

Fremdwörter – leicht verständlichFremdwörter – leicht verständlich

profan
Das Adjektiv profan bedeutet „weltlich“, „alltäglich“ oder „gewöhn-
lich“, in Abgrenzung zum Göttlichen bzw. Gott Dienenden.
Heute können nicht nur weltliche (d.h. nicht kirchliche) Dinge als 
profan bezeichnet werden, sondern allgemein auch alles Durch-
schnittliche, alles was nicht heraussticht, also normal und 
gewöhnlich ist.
Der Begriff stammt vom lateinischen profanus (ungeheiligt, 
gewöhnlich) ab. Ein fanum ist ein Tempel oder ein anderer heiliger 
Ort, die Vorsilbe pro- bedeutet „anstelle von“ oder „vor“. Profanus 
meinte also wörtlich „außerhalb des Tempels“ oder „vor dem Tem-
pel“.

Beispiele:
• Der Wunderheiler materialisierte sich nicht plötzlich – wie 

erhofft – in einer dichten Nebelwolke inmitten des Raumes, 
sondern kam ganz profan mit dem Opel Corsa daher.

• Unserer Bekannten schwant, dass sie mit Kreuzfahrtroutiniers 
unterwegs ist. Und dass sie die Klopapierrolle in ihrer Handta-
sche, gedacht als Luftschlange beim großen Abschied, einem 
profaneren Zweck zuführen muss.

• Er sagte das wichtige Treffen ab, um sich stattdessen profane-
ren Dingen zuzuwenden. Das Bad putzte sich schließlich nicht 
von allein. 

Redewendungen genau betrachtetRedewendungen genau betrachtet

„Wie ein Phönix aus der Asche steigen“
kommt aus der ägyptischen Mythologie. Dabei geht es ein Fabel-
wesen in der Gestalt eines Vogels, der alle paar hundert Jahre 
erscheint, in den ersten Sonnenstrahlen des Morgens verbrennt, 
um dann verjüngt aus seiner Asche aufzuerstehen.

Dieses Sprichwort bedeutet: sich nach einer Niederlage wieder 
aufraffen, sich nach einem schweren Schlag wieder erholen.

Maiser Wochenblatt
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Maiser Service Blatt

KleinanzeigerKleinanzeiger
BIETE ARBEIT

Wir suchen Mitarbeiter (m/w) mit guten 
Kochkenntnissen, der für das leibliche Wohl 
unserer Mitarbeiter sorgt. MO-FR Teilzeit, 
Galloni-Meran.
 ..........................................Tel. 0473-236433

Zimmermädchen in Algund gesucht, für Garni 
Franz Leiter** Part-time 3-5 Stunden; 5-6 
Tage Woche, teils SO frei; auch als Vertre-
tung für Frühstücks- und Abenddienst; 
genauer Arbeitsumfang vereinbar.
 ..........................................Tel. 0473-448369

 Zimmermädchen und Küchenhilfe ab Mitte 
Mai bis Ende Oktober in St. Leonhard in 
Passeier gesucht - interessante Arbeitszei-
ten.
 .......................................... Tel. 0473-656294

 Für unser 4 Sterne Hotel in Schenna suchen 
wir eine Service Aushilfe (m/w/d).
 .......................................... Tel. 0473-944333

 Frau zum Putzen einer Ferienwohnung für 
samstags, eventuell hin und wieder auch 
sonntags in Schenna gesucht.
 ...........................................Tel. 0473-946011

 Seniorenheim sucht Mitarbeiter (m/w) für 
Reinigung und Wäscherei ab sofort, in 75 % 
Teilzeit (29 Wochenstunden) mit Jahresvertrag.
 .......................................... Tel. 0473-222790

 Gutgehende Bar/Kaffee in Meran-Untermais 
sucht Bedienung.
 .......................................... Tel. 0473-691071

 Deutschsprachige Zugehfrau für 1-2 
Samstage im Monat zum Putzen von 
Ferienwohnungen in Meran gesucht.
 .......................................... Tel. 333-3655260

 Zimmermädchen in Dorf Tirol in Teilzeit 
gesucht, sonntags frei.
 .......................................... Tel. 338-8657539

 Hotel im Tirol sucht Frühstückshilfe (m/w) von 
7-12 Uhr.
 ...........................Tel. 338-9344320 (Claudia)

 Wir suchen für unsere vier neuen Ferienwoh-
nungen ein bis zwei fl eißige Reinigungskräf-
te. Voraussichtlich ein bis zweimal in der 
Woche bei guter Bezahlung.
 .......................................... Tel. 340-9883707

FAHRZEUGE

 „Aprilia“ 50 ccm, Baujahr 2011, in gutem 
Zustand zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 347-7767509

IMMOBILIEN

Magazin/Werkstatt 136 m² mit Tageslicht, 
Höhe ca. 350 cm, WC, kleiner Büroraum in 
der Etschmanngasse in Meran zu verkau-
fen.
 ..........................................Tel. 335-8098850

 Suche 3-Zimmerwohnung in Meran oder 
Umgebung privat zu kaufen.
 .......................................... Tel. 348-9377624

 Autoabstellplatz oder Garage in Untermais, 
nähe Trogmannstraße oder Romstraße 
gesucht.
 ...........................................Tel. 347-9117133

SUCHE ARBEIT
 Übernehme Gartenpfl ege für Private, 

Kondominien- und Hotelgärten.
 .......................................... Tel. 327-8722502

 Badante (Sprache italienisch) sucht Arbeit in 
Meran.
 .......................................... Tel. 329-5331078

 20-jährige Meranerin mit Erfahrung im 
Service sucht Aushilfsjob tagsüber für ca. 
drei Monate.
 .......................................... Tel. 371-1665963

 Deutschsprachige Küchengehilfi n sucht Stelle 
mit Unterkunft im Raum Burggrafenamt.
 ...................................Tel. +49-175-8529149

 Rüstiger Pensionist sucht Arbeit auf Alm- 
oder Schutzhütte.
 .......................................... Tel. 339-5861323

 35-jährige, in Meran wohnhafte Frau sucht ab 
sofort Stelle im Haushalt oder als Kindermäd-
chen, montags bis freitagvormittags von 8-12 
Uhr und nachmittags (außer Dienstag) für je 
drei Stunden in Meran oder Umgebung. 
Referenzen vorhanden.
 .......................................... Tel. 371-4938261

TIERE

 Border Collie Hündin, 1 Jahr alt, aus top 
Arbeitslinie abzugeben.
 .......................................... Tel. 324-9516894

 Fünf Monate junges, hübsches, lernbegieri-
ges Hundemädchen mittlerer Größe sucht 
liebevolle Familie. Hunde Katzen Hasen sind 
kein Problem.
 ...........................................Tel. 339-1109921

UNTERRICHT

 Professioneller Privatlehrer bietet Nachhilfe 
in allen Kernfächern (außer Italienisch) von 
Mittelschule bis Oberschule an.
 .......................................... Tel. 320-5547652

 Erteile Schwimmkurse für Kinder und 
Erwachsene.
 ...........................................Tel. 335-6911190

VERSCHIEDENES

 Tischlerarbeiten - Einrichtungen, Möbel nach 
Maß jeder Art, kurzfristig lieferbar. Ergänzun-
gen, Änderungen, Reparaturen bestehender 
Möbel, Restaurierungen. Karbacher Innen-
ausbau - Meran
 .......................................... Tel. 0473-237407

ZU KAUFEN GESUCHT

 Gut erhaltene, kleine Küchenzeile, kleinen 
Kühlschrank und kleineren runden Tisch 
sowie Duschkabine zu kaufen gesucht.
 ...........................................Tel. 339-3361116

ZU MIETEN GESUCHT

 Medizinstudentin aus Deutschland, für ein 
Praktikum an der Klinik Meran bis zum 30.6. 
für angestellt, sucht dringend eine Wohnung 
oder ein Zimmer, WG, oder Bauernhof etc.
 ...................................Tel. +49-172-4937126

 Suche Abstellplatz im Freien für Camper Typ 
„Pössl Wind 2“, Länge 6 m, in Meran oder 
näherer Umgebung.
 .......................................... Tel. 329-4346800

 Junge Lehrerin sucht 2-Zimmerwohnung im 
Raum Burggrafenamt-Meran ab April/Mai in 
ruhiger Umgebung. Vorzugsweise mit Keller 
und Parkmöglichkeit. Ich bin Nichtraucherin 
und habe keine Haustiere.
 .......................................... Tel. 348-1425750

 Küchenchef sucht 3-4-Zimmerwohnung in Meran.
 .......................................... Tel. 328-8512129

 Einheimische Familie sucht eine 3- oder 
4-Zimmerwohnung mit Terrasse oder Garten 
für bezahlbare Miete in ruhiger Lage in 
Meran. Tages WC erwünscht.
 .......................................... Tel. 331-3547380

 Einheimische, ruhig und zuverlässig, mit 
Fixanstellung, sucht kleine Mietwohnung in Lana.
 .......................................... Tel. 335-5855388

 Einheimische, seriöse Frau ohne Tiere, 
Nichtraucherin, sucht 1-2-Zimmerwohnung 
mit Keller und Garage, auch im Neubau, ab 
April-Mai in Algund zu mieten.
 .......................................... Tel. 351-6129004

ZU VERKAUFEN

 Kleine, neuwertige Waschmaschine, Marke 
„Whirlpool“ für € 60,00 zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 333-2391024

 2 Boxen „MASK 8F-BL zu verkaufen.
 ....................... Tel. 333-3557669 (ab 19 Uhr)

 Körbe als Übertöpfe, gleiche Serie, Weltla-
den, Naturmaterial (2 Körbe mit Durchmesser 
36 cm für € 20,00; 1 Korb 22cm für € 10,00) 
zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 333-4927501

 Gut erhaltenes, rundes Gartentrampolin mit 
Sicherheitsnetz, Leiter und gepolsterten 
Stangen, Durchmesser 4,20 m, für € 120,00 
zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 335-7756321

 Zwei Paar Stiefeletten, Größe 40, in schwarz 
und braun, zusammen für € 45,00 zu 
verkaufen.
 .......................................... Tel. 339-5617888

Ausgabe 07 vom 5. April 2023

REGLEMENT
Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der Redak-
tionsschluss. Nach diesem Termin eingehende 
Anzeigen werden erst in der nächsten Ausgabe publi-
ziert. Unvollständige Anzeigen werden nicht veröf-
fentlicht. Unsere Zeitungen sind nicht verantwortlich 
für Herkunft, Inhalt, Qualität und Wahrheitsgehalt der 
Anzeigen. Wir haben das Recht, Anzeigen zu über-
arbeiten, zu kürzen oder umzustellen. Wir überneh-
men keine Garantie für Erscheinen und Platzierung. 
Wir behalten uns vor, Anzeigen, deren Inhalt gegen 
das Gesetz verstößt oder nicht dem Charakter unse-
rer Zeitungen entspricht, nicht zu veröffentlichen. Die 
Kleinanzeigen sind nur für die private Nutzung kosten-
los. Pro Ausgabe ist nur eine Kleinanzeige zulässig 
und pro Kleinanzeige dürfen maximal drei Artikel zum 
Kauf angeboten werden. Bei Eingabe der Kleinanzei-
ge muss, zusätzlich zum Namen, eine aktuelle Tele-
fonnummer angegeben werden, über die der Annon-
cierende kontaktiert werden kann. Diese Telefonnum-
mer wird nicht veröffentlicht. Sollten diese Daten nicht 
echt sein, wird die Anzeige nicht veröffentlicht. Klein-
anzeigen für Private sind kostenlos (ausgenommen: 
Immobilienverkäufe, Dienstleistungen oder gewerbli-
che Verkäufe, Partnersuche und Anzeigen mit Logo 
und E-Mail-Adresse) (siehe Preisliste:
www.wochenblatt.it/wp-content/uploads/Preisliste.pdf).

   



„Grüß Gott!“ Den Gruß 
erwidern Berliner kaum. 

Außer wie ihn jetzt 
King Charles oft

ausgesprochen hat.

Da haben auch sie ihn 
....vergöttert.

meint der
Maiser Wortklauber.

 Verkaufe Vogelsteige aus Holz, auch als 
Dekoration geeignet, für € 10,00 und braunen 
Rattansessel mit weißer Polsterung für 
€ 25.00.
 .......................................... Tel. 348-2558367

 Neuwertiges Notbett zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 389-6689889

 Verkaufe schöne Flohmarkt-Sachen (insge-
samt 12 Kartone).
 .......................................... Tel. 393-2785625

 „Mönch“ & „Nonne“ Dachziegel zu verkau-
fen.
 .......................................... Tel. 0473-447404

 Große Küche in Eiche Natur komplett mit 
Eisschrank/Gefrierfach „Liebherr“, Spülma-
schine, Eckwaschbecken und Keramik-Koch-
mulde, ausgelegt in U-Form ca. 3 m x 3 m x 
3 m inklusive Oberkasten, komplett für 
€ 1.500,00 zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 0473-694149

 Verkaufe original verpackte „Riedel“ Gläser 
pro € 10,00 für Weißwein und neuwertiges, 
langes, rotes Dirndl Größe 40 für € 150,00.
 .......................................... Tel. 335-8308516

 Alten Brotrahmen 70 x 80 cm für € 50,00, 60 
Stück Sektgläser „Typ Napoli“, 17 cl. für 
€ 50,00 zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 338-1771093

 Küche in Ahorn mit Geräten für € 1.500,00; 
fünftüriger Kleiderschrank in Ahorn mit 
Spiegel für € 200,00 zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 338-6226014

 „Flos“-Lampen (Hänge-, Steh-, Tischlampen) 
günstig zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 338-9775340

 Neuwertige Trachten-Anzugsjacke, Gr. 54, 
Leinen mit Lederbesatz für € 100,00 zu 
verkaufen.
 .......................................... Tel. 340-4807683

 „Nicky“ Bademantele für ca. 4-jähriges Kind, 
anthrazitfarben, einmal getragen, für € 15,00 
und Riesenpuzzle, 60 Teile, „il castello dei 
Cavalieri“, für € 8,00 zu verkaufen.
 .............................................Tel. 348-115909

 Neuer Rollator (Kombiversion mit Rollstuhl-
funktion) in Originalverpackung zu verkaufen. 
Bild per WhatsApp möglich, Kontakt 
ausschließlich über WhatsApp.
 ............................... WhatsApp 333-4643334

ZU VERMIETEN
 Parkplatz für Auto oder Camper (nicht 

überdacht) in Untermais zu vermieten.
 ...........................................Tel. 320-1190138

 Vermiete große 2-Zimmerwohnung in Riffi an 
ab 01.05.2023. Die Wohnung befi ndet sich 
im Erdgeschoß und besteht aus Wohnzim-
mer mit Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Badezimmer, Abstellraum und Tages-WC. 
Außerdem gibt es einen Balkon, einen 
Keller und einen Autoabstellplatz. Die 
Wohnung ist teilmöbliert und wird für € 
690,00 pro Monat, zuzüglich Kondominium 
Spesen, vermietet.
 .......................................... Tel. 335-5914149

 Kurzzeitmiete: In einem Privathaus in Marling 
wird für max. 1 Jahr sehr geräumige, helle, 
komplett möblierte 4-Zimmerwohnung an 
referenzierte Personen vermietet.
 .......................................... Tel. 338-9304217

 Kleinwohnung mit separater, möblierter 
Küche, Bad, Sonnenbalkon, Keller, Kondomi-
niums-Parkplatz, im 3. Stock, Krankenhaus-
nähe, an referenzierte, ortsansässige 
Einzelperson zu vermieten.
 .......................................... Tel. 353-4378829

 Ferienhütte am Berg wochenweise zu 
vermieten.
 .......................................... Tel. 0473-447404

 Garage in der Petrarcastraße 27 in Meran zu 
vermieten.
 .......................................... Tel. 0473-448585

 Wir suchen einen Pächter für eine kleine Bar 
in Zentrumsnähe von Meran.
 .......................................... Tel. 0473-563769

 Helle, teilmöblierte 2-Zimmerwohnung mit 
neuem Badezimmer, neuer Küche, großem 
Balkon, Keller und Garage in Untermais in 
ruhiger Lage an Ortsansässige ab Anfang 
Mai für € 780,00 zu vermieten. 
 .......................................... Tel. 333-2066581

 Nette Wohnung in Riffi an mit Terrasse, Keller, 
Autoabstellplatz ab sofort für € 950,00 
zuzüglich Nebenkosten zu vermieten.
 .......................................... Tel. 333-9988278

 Meran Zentrum: 90 m² große Wohnung mit 
eigenem Eingang als Büro oder Kanzlei für € 
für 1.100,00 zu vermieten.
 .......................................... Tel. 347-1670548

 Eingerichtetes Damen- und Herren-Friseur-
geschäft zu vermieten.
 .......................................... Tel. 351-6129004

ZU VERSCHENKEN 

 Verschenke zwei Federkernmatratzen, 90 x 
185 cm, sehr gut erhalten, in Meran.
 .......................................... Tel. 333-1703959

 Verschenke gut erhaltene Büromaterialien 
(Karton-Ordner, Plastik-Ablagen, große 
weiße und braune Briefumschläge u.a.).
 .......................................... Tel. 345-9417904

 Skianzüge, Schuhe und Kleider für Erwach-
sene in Obermais zu verschenken.
 .......................................... Tel. 349-7877075

Flohmarkt am alten Eisstadion:
Sa. 8. und Sa. 22. April von 7-17 Uhr

Flohmarkt auf dem Parkplatz Kallmünz:
Sa. 15. April von 7-17 Uhr

Tel. 328-803 2430 & Hansi 338-224 2269

Ihre Kleinanzeige können Sie bequem im Internet aufgeben:
www.wochenblatt.it

Die Sozialgenossenschaft Albatros  hat die Verteilung unserer Zeitung übernommen. Mittwochs werden die Zeitungen in Tscherms,
Marling und Meran ausgeliefert, donnerstags in Schenna, Dorf Tirol, Algund, Burgstall, Lana, Tisens, Prissian und Hafling.



 Diensthabende Apotheken
 Öffnungszeiten: Mo - Fr 08:30 - 12:30 / 15:30 - 19:00 Uhr

Sa: 08:30 - 12:30 Uhr. Nachtdienst: ab 08:30 Uhr, 24 Stunden durchgehend
Tag Apotheke Adresse Telefon
Mi. 05.04.2023 Apotheke 10 Zueggstr. 24/a 0473-440 004
Do. 06.04.2023 St. Georg Apotheke Dantestr. 10 0473-237 677
Fr. 07.04.2023 Salus Apotheke Piavestr. 36/A 0473-236 606
Sa. 08.04.2023 Drusus Apotheke Rennweg 58 0473-236 357
So. 09.04.2023 Bayrische Hof Apotheke Lauben 76 0473-231 155
Mo. 10.04.2023 St. Damian Apotheke Goethestr. 23 0473-447 545
Di. 11.04.2023 St. Georg Apotheke Dantestr. 10 0473-237 677
Mi. 12.04.2023 Central Apotheke Mühlgraben 6 0473-236 826
Do. 13.04.2023 Madonna Apotheke Freiheitsstr. 123 0473-449 552
Fr. 14.04.2023 Meran Apotheke Romstr. 270 0473-338 335
Sa. 15.04.2023 Apotheke 10 Zueggstr. 24/a 0473-440 004
So. 16.04.2023 Apotheke Untermais Romstr. 118 0473-236 144
Mo. 17.04.2023 Salus Apotheke Piavestr. 36/A 0473-236 606
Di. 18.04.2023 Drusus Apotheke Rennweg 58 0473-236 357
Mi. 19.04.2023 Bayrische Hof Apotheke Lauben 76 0473-231 155

Alle weiteren Turnusdienste finden Sie unter www.provinz.bz.it/apotheken

AVS 
Di. 11.04. Seniorenwanderung:
 Vahrn
Do. 13.04. „Geh-Mit”-Wanderung:
Sentiero del Pellegrino (ab Pai)
mit Toni Ladurner
Sa. 15.04. Mitgliederversammlung
im KiMM mit Beginn um 18 Uhr
So. 16.04. Gipfeltour:
Cima della Nara (Gardasee)
mit Boris Klinnert

Weitere Informationen:
www.meran.alpenverein.it oder

persönlich im Vereinsbüro Meran,
Galileistr. 45 oder Telefon 0473 237134.

KVW Wandertipp
Mi. 05.04. Wanderung:
Jenesien-Tschaufen-Verschneid
Ostermontag, 10.04.
Wieskirche-Neuschwanstein
Mi, 19.04. Wanderung:
Krokusblüte am Möltnerjoch

Informationen: Siegfried Gufler
Tel. 335-5467100 oder

im KVW Bezirksbüro Meran
Tel. 0473 220 381

Bibliothek Burgstall
Buchvorstellung - #südtirolerlockdownvariationen

Freitag, 21.04.2023 | 19:30 Uhr
Widum Saal Burgstall

Lock down - look down. Die Bilder entstanden in der Zeit der Pandemie als Serie von 
Übermalungen alter Buchillustrationen. Dem Publikum steht es frei zu lachen, den 

Kopf zu schütteln, zu schmunzeln oder nachdenklich zu werden. Mit der Künstlerin Eli-
sabeth Frei und die Literatin Andrea Lanthaler.

Wir bitten um telefonische Anmeldung: 0473 290106

Buchvorstellung - Meine Rosenwelt von Jutta Tappeiner Ebner
Dienstag, 18.04.2023 | 19:00 Uhr

Widumsaal Burgstall
Rosen sind viel mehr als nur eine Gartenzierde: Sie sind Heilmittel, Schönheitsge-
heimnis und Seelenbalsam in einem! In diesem Praxisratgeber gibt Jutta Tappeiner 
Ebner ihr ganzes Rosenwissen an Einsteiger und Fortgeschrittene weiter: von Bräu-
chen und Symbolen über Rosen im Bio-Garten bis hin zu 60 Rosen-Rezepten und 

-anwendungen für den Genuss, die Schönheit und die Gesundheit.
Wir bitten um telefonische Anmeldung: 0473 290106

Lust auf Badminton?
Wir spielen jeden Donnerstag von 
20-22 Uhr in der Sporthalle Algund

Badminton. Wir suchen neue Mitglieder 
und jeder ist herzlich eingeladen, es ein-
mal auszuprobieren. Egal ob Anfänger 
oder Fortgeschrittener, du solltest nur 

mindestens 12 Jahre alt sein. Der Spaß 
steht im Vordergrund, aber wir suchen 
auch die sportliche Herausforderung! 
Von Zeit zu Zeit haben wir auch einen 
eigenen Trainer, der dir den Einstieg 

erleichtern oder deine Spielpraxis
verbessern kann. Melde dich und komm 
einfach vorbei. Wir freuen uns auf dich!

Wir sind die Sektion Badminton des
Amateursportclub Algund und du erreichst 

uns unter: Friedrich Ellmenreich
335 837 3500 oder fidi@gmef.it.

Ausgabe 07 vom 5. April 2023



PfarrnachrichtenPfarrnachrichten

Bürostunden: donnerstags 7:30–9:00
Gottesdienste:
Sonntag 10:15 Uhr | Donnerstag 7 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen

Mittwoch, 5. April
18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Donnerstag, 6. April – Gründonnerstag
20.00 Uhr Abendmahlfeier, Gestaltung Kirchen-
chor Untermais: Kleine deutsche Messe von J. 
Knapp und NGL
Freitag, 7. April – Karfreitag 
15.00 Karfreitagsliturgie
15.00 Karfreitagsliturgie für Kinder
20.00 Besinnungsandacht – 7 Worte Jesu
Samstag, 8. April – Karsamstag
20.00 Uhr Feierliche Auferstehungs- und Eucha-
ristiefeier, Gestaltung Kirchenchor Untermais: 
Missa parocchialis von W. Menschick und NGL
Sonntag, 9. April – Ostersonntag
8.00 Uhr Festgottesdienst Gestaltung Männer-
chor: Messe in A-Dur von Franz Köstner; Jauch-
zet Gott von W. Schmid; Christus ist auferstan-
den von G. Schauerte 
10.00 Uhr Festgottesdienst Gestaltung Kirchen-
chor Untermais: Messe in C von Josef Gabriel 
Rheinberger; Ave verum von W.A. Mozart
Montag, 10. April – Ostermontag
8.00 Uhr kein Gottesdienst
9.30 Uhr Emmausgang nach St. Valentin 
anschließend Gottesdienst – in St. Valentin
Dienstag, 11. April
7.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 13. April
7.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 14. April
7.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 16. April – Weißer Sonntag
8.00 Uhr kein Gottesdienst
8.45 Uhr Einzug zur Erstkommunion
9.00 Uhr Erstkommunion
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den 
Schaukästen oder der Homepage
https://pfarre.untermais.net/ 
Kirchenchor:
Orgel: Leonardo Carrieri
Leitung Männerchor: Stefan Pur
Gesamtleitung: Julia Perkmann

Donnerstag, 6. April – Gründonnerstag
18:00 Uhr Eucharistiefeier (das letzte Abendmahl)
Freitag, 7. April – Karfreitag
20:30 Uhr Kreuzweg zusammen mit der italieni-
schen Gemeinschaft
Samstag, 8. April 
21.00 Uhr Osternacht zusammen mit der italieni-
schen Gemeinschaft
Sonntag, 9. April – Ostersonntag 
9.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 10. April – Ostermontag 
9.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 16. April
9.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 17. April 
8.00 Uhr Eucharistiefeier anschließend Anbetung

Pfarrkanzlei Öffnungszeiten:
Mi. von 8-11 Uhr (E-Mail: pfarre@untermais.net)
Gottesdienstordnung:
Di | Do | Fr um 7 Uhr
Sonn- und feiertags um 8 und 10

 Pfarrnachrichten

Gottesdienste: sonntags 9:30 Uhr, montags 8 Uhr

Gottesdienste:
Mo-Mi (zeitweise): 18:30 Uhr hl. Messe (STM)
Do-Fr (fix) 18.30 Uhr hl. Messe
Sa: 8:00 hl. Uhr Messe (STM)
So: 8:00 Uhr hl. Messe (STP)
So: 10:15 hl. Amt (STM) 
Gebetszeiten:
Rosenkranz: Mo-Mr 17.55 Uhr
Eucharistische Anbetung: Do 17.30
Beichtgelegenheit: Fr 15 Uhr
STM = St. Magdalena
STP = St. Peter 
Weitere Informationen siehe
facebook.com/pfarregratsch oder Schaukasten

Aktion Friedenslicht aus Bethlehem erfolgreich abgeschlossen
Seit vielen Jahren bringen die Pfadfinder Südtirols gemeinsam mit den AGESCI, einem Ver-
band italienischsprachiger Pfadfinder, das Friedenslicht aus Bethlehem in viele Kirchen und 
Altenheime des Landes und verteilen es so an viele Mitmenschen.
In einer feierlichen Übergabefeier wurde das Licht am 23. Dezember in der Pfarrkirche der 
Gemeinde Brenner von der PPÖ (Pfadfinder Österreichs), der Südtiroler Pfadfinderschaft 
und den Agesci (Associazione guide e scout cattolici ita-
liani) übergeben. Anschließend wurde das Friedenslicht, 
das jedes Jahr von einem Kind in der Geburtsgrotte 
Jesus in Bethlehem entzündet wird, mit dem Zug nach 
Bozen transportiert und von dort aus von verschiedenen 
Vereinen und Organisationen im ganzen Land verteilt.
Mit der Weitergabe des Lichts von Mensch zu Mensch, 
soll auch der Friede zwischen den Menschen weiterge-
geben werden und wachsen. Gerade in Zeiten wie die-
sen, in denen uns bewusst wird, dass wir “Frieden” nicht 
als selbstverständlich sehen dürfen, ist das wichtiger als 
je zuvor.
Verbunden mit der Verteilung des Friedenslichtes ist wie 
jedes Jahr auch eine Spendenaktion. Insgesamt konnten 
bei der Aktion 15.000 € an Spenden gesammelt werden 
und somit können die ausgewählten Projekte mit jeweils 
5.000 € unterstützt werden.
Bei der Scheckübergabe am 27. März im Josef-Mayr-
Nusser Haus in Bozen konnten die Projektvertreter noch-
mals auf die Verwendung der Gelder hinweisen.
Die Mitglieder des Arbeitskreis Friedenslicht sind erfreut 
darüber, dass die Aktion auch dieses Jahr wieder so 
großzügig unterstützt wurde und ist davon überzeugt, 
dass die Spenden in den verschiedenen Projekten viel 
Gutes bewirken und Licht und Frieden verbreiten werden.

Maiser Wochenblatt

18 | 19



 Pfarrnachrichten

Donnerstag, 6. April – Gründonnerstag
17.00 Uhr: Abendmahlfeier für Kinder (Gestal-
tung: KIGO)
20.30 Uhr: Abendmahlfeier dt. u. ital. (musikali-
sche Gestaltung: zweisprachiger Chor)
Freitag, 7. April – Karfreitag – Todestag Jesu – 
Abgabe des Fastenopfers
7.30 Uhr: Kreuzweg nach St. Peter (kfb)
17.00 Uhr: Karfreitagsfeier für Kinder mit Kreuz-
verehrung (Gestaltung: KIGO)
19.00 Uhr: Karfreitagsfeier mit Kreuzverehrung
Samstag, 8. April – Karsamstag - Grablegung 
und Auferstehung - Osternacht
17.00 Uhr: Auferstehungsfeier für Kinder 
(Gestaltung: KIGO)
20.30 Uhr: Feier der Osternacht ital. u. dt. (musi-
kalische Gestaltung: ital. Chor)
Sonntag, 9. April – Ostersonntag
 9.00 Uhr: Festgottesdienst für die Pfarrgemein-
de mit Segnung der Osterspeisen (musikalische 
Gestaltung: Familienchor)
10.00 Uhr: Pfarrstube
Montag, 10. April – Ostermontag
7.25 Uhr: Emmausgang von Schloss Labers zur 
Naifkapelle (kfb)
9.00 Uhr: Pfarrgottesdienst
Samstag, 15. April
18.30 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 16. April – 2. Sonntag der Osterzeit
9.00 Uhr: Pfarrgottesdienst
10.00 Uhr: Pfarrstube und Bibliothek
14.30 Uhr: Festgottesdienst mit Erstkommunion 
(Gestaltung: EK)
Feier der Ehejubilare 2023: Wir laden alle Ehe-
paare, die heuer ihr rundes oder halbrundes Eheju-
biläum feiern, ganz herzlich zum gemeinsamen 
zweisprachigen Dankgottesdienst am 7. Mai um 10 
Uhr in unsere Pfarrkirche ein. Aus organisatori-
schen Gründen bitten wir um telefonische Anmel-
dung zu Bürozeiten unter der Telefonnummer 0473-
447639 oder per E-Mail: pfarre@maria-himmelfaht-
meran.org. Anmeldeschluss: Sonntag, 16. April. 
Dabei bitten wir um folgende Daten: Namen und 
Nachnamen der Ehegatten; Datum der Hochzeit; 
Wohnadresse; eine Handynummer; E-Mailadresse. 
Es folgt eine persönliche schriftliche Einladung.
kfb Gruppe Pfarre M. Himmelfahrt, Circolo 
Anziani und Pfarrer Peter
Ostermontag der Katholischen Frauenbewe-
gung Pfarre Maria Himmelfahrt: Unser 
Emmausgang verläuft von Schloss Labers zur 
Naifkapelle. Der Weg ist kurz und weist keine 
Schwierigkeitsgrade auf. Beim Kirchlein ist ein 
schöner Platz, wo wir unser selbst mitgebrach-
tes Frühstück teilen können. Wer den Tag als 
weiteren Wandertag nutzen möchte, hat 
anschließend mehrere Möglichkeiten dazu. 
Wir laden euch ein, umweltfreundlich unterwegs 
zu sein: Dazu nehmen wir am Bahnhof um 
7:27 Uhr den Bus 225 nach Falzeben. Auf Euer 
Mitgehen freuen sich der kfb-Ausschuss und 
Afra, die uns begleitet.

Pfarrbüro Speckbacherstraße
Mo|Mi|Fr 9-10 Uhr, mit Pfarrer Peter Kocevar, Mo|Mi|Fr 
9-11:30 Uhr und nach tel. Vereinbarung (0473-447639)
Gottesdienste: Mo, Di, Do, Fr. 17 Uhr italienisch, 
Mi. 17 Uhr zweisprachige Eucharistiefeier, Sa. Vor-
abendmesse 18:30 Uhr, So. Pfarrgottesdienst 9 Uhr
Mo|Mi 7:45 Laudes - Morgenlob in der Hauskapelle

Pfarrbüro Speckbacherstraße

Suppe und Brot für Menschen in NotSuppe und Brot für Menschen in Not
Kürzlich konnte nach zweijähriger „Pandemie-Zwangspause“, endlich wieder die Fasten-
aktion „Suppensonntag“ abgehalten werden. Der Pfarrgemeinderat und die kfb-Frauen-
gruppe luden am dritten Fastenwochenende  zu dieser  Spendenaktion für einen caritati-
ven Zweck in den Nikolaussaal. Mit Unterstützung vieler freiwilliger Helfer – allen voran 
die Spitzenköche Luis Winkler, Franz Wallnöfer und Robert Bernardi -  sowie die Meraner 
Betriebe  Restaurant Lackner Stubn ,die Bäckerei Erb-Brot,  die Metzgerei Siebenförcher 
und Gemüse Johann Schnitzer/Sinich, die kostenlos Suppe, Brot, Fleisch und Gemüse 
zur Verfügung stellten, konnte den Besuchern eine reichhaltige Auswahl an Suppenköst-
lichkeiten geboten werden. Auch das „Dessert-Buffet“ konnte sich sehen lassen -  unzäh-
lige  Kuchenspenden luden zu einer „Kaffee-Marende“ ein. Es konnte ein Erlös von € 
3.000,– erzielt werden.
In diesem Jahr wurde entschieden, diesen Betrag dem Waisenwohnheim „Family Home 
– Living Pearl“ in Bortniky (Lemberg) in der Ukraine zukommen zu lassen. Sowohl die 
Betreuung der Kinder als auch die Ausstattung sollen verbessert werden.  In diesem 
Heim werden auch Kinder, die in staatlichen Waisenhäusern keinen Platz finden, aufge-
nommen. Der derzeit herrschende Krieg mit Luftalarmen, Stromausfällen und einer 
schwierigen Versorgungslage belastet die Arbeit des Heimes schwer. Hinzu kommen die 
Angst und die psychische Belastung der Kinder, die häufig ohnehin aus schwierigen Ver-
hältnissen stammen und oft traumatisiert Aufnahme im Heim finden.

v.l.n.r.: Die „Suppenköche“ Franz Wallnöfer, Luis Winkler und Robert Bernardi



 Pfarrnachrichten

Bürozeiten: Mo-Mi-Fr 9-11 Uhr
Gottesdienste: Mo, Mi, 8:30, am 1. Do im Monat 
um 18 Uhr in der Kolpingkapelle | Fr|Sa, 18 Uhr, 
So 8:30 und, 10 Uhr

Gründonnerstag, 6. April 
17.00 Uhr Abendmahlfeier für Kinder
19.30 Uhr Hl. Messe mit Kirchenchor; Fastenopfer
Karfreitag, 7. April 
15.00 Uhr Kreuzweg gestaltet von der Jungschar
17.00 Uhr Karfreitagsliturgie mit Kantorengruppe
Ostersamstag, 8. April 
17.00 Uhr Auferstehungsfeier für Kinder
20.30 Uhr Feier der Osternacht mit Kirchenchor
Ostersonntag, 9. April 
5 Uhr in Schenna: Auferstehungsfeier für Jugendliche
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Kirchenchor und 
Orchester
Ostermontag, 10. April 
8.30 Uhr Hl. Messe
Freitag, 14. April 
17.30 Uhr Rosenkranz
Sonntag, 16. April
10.00 Uhr Familienwortgottesdienstfeier
Gebet um geistliche Berufe Do. 10-11 Uhr 
Pfarrbibliothek im Treff Mo, 8.30-10.30 Uhr, Mi 
und Fr 15-17 Uhr und nach jedem KiGo
Krabbelgruppe im Rebhof Donnerstag von 
9.30-11 Uhr für Eltern mit Kindern bis 2 Jahre

Gründonnerstag, 6. April
20.00 Uhr: Abendmahlfeier, Eucharistiefeier – 
Übertragung des Allerheiligsten – Entblößung 
der Altäre, Musik. Gestaltung: Stadtpfarrchor St. 
Nikolaus
Karfreitag, 7. April 
Sammlung Fastenopfer
15.00 Uhr: Karfreitags-Liturgie Lesungen – Lei-
densgeschichte – Kreuzverehrung – Große Für-
bitten – Kommunionsfeier, Musik. Gestaltung: 
Stadtpfarrchor St. Nikolaus
Karsamstag, 8. April 
20.00 Uhr: Osternachts-Liturgie Lesungen – 
Feuerweihe – Einzug des Osterlichtes – Exsultet 
– Gloria – Evangelium – Taufwasserweihe – 
Osteramt Segnung der Osterspeisen, Musik. 
Gestaltung: Stadtpfarrchor St. Nikolaus
Ostersonntag, 9. April – Hochfest der Auferste-
hung des Herrn
9.00 Uhr: Hochamt für die Pfarrgemeinde, Seg-
nung der Osterspeisen, Musik. Gestaltung: 
Stadtpfarrchor St. Nikolaus – „Schubertmesse in 
G-Dur“
11.00 Uhr: Heilige Messe
Ostermontag, 10. April
9.00 Uhr: Heilige Messe
11.00 Uhr: Heilige Messe
Freitag, 14. April
9.00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 15. April
18.00 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 16. April – Weißer Sonntag – Sonn-
tag der göttlichen Barmherzigkeit
8.50 Uhr: Einzug der Erstkommunionkinder vom 
Oberen Pfarrplatz
9.00 Uhr: Gottesdienst zur Feier der Heiligen 
Kommunion, Musik. Gestaltung: Kinderchor
11.00 Uhr: Heilige Messe, Musik. Gestaltung: 
Chor aus Deutschland
Auch heuer wird in der Karwoche das Heilige 
Grab in der Barbara-Kapelle errichtet und kann ab 
Gründonnerstag bis zum „Weißen Sonntag“ in der 
Zeit von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr besichtigt werden. 
Herzliche Einladung zum Seniorentreffen mit 
dem Zweigesang Maria Sulzer und Helmuth 
Gruber am Do. 13.04. 15 Uhr im Nikolaussaal. 
Anschließend gemütliches Beisammensein
Einladung zur Tagesfahrt der Pfarre St. Niko-
laus  am Di. 02.05. nach San Benedetto Po und 
Curtatone Abbazia San Benedetto in Polirone und 
Wallfahrtsort S. Maria delle Grazie. Abfahrt: 6 Uhr 
am Thermenplatz-Meran oder Bahnhof Unter-
mais; Spesenbeitrag für Fahrt, Eintritt u. Führung, 
Mittagessen: Euro 70.00; Anmeldung bei Alfred 
Bertoldi innerhalb 16. April - Tel. 0473/ 440018.
Übertragungen im Sender Stadtradio Meran 
(Frequenzen 87,5 und 98,8): Gottesdienste am 
Sa. 18 und So. 9 Uhr. Alle Gottesdienste aus der 
Stadtpfarrkirche St. Nikolaus Meran können 
auch über Internet auf „YouTube“ unter Pfarrkir-
che St. Nikolaus Meran mitgefeiert werden.

Gottesdienste:
Montag bis Freitag: Hl. Messe um 9 Uhr
Samstag: Hl. Messe um 18:00 Uhr
Sonntag: Hl. Messe um 9 / 11 Uhr

Sonntag, 9. April
10 Uhr Gottesdienst zum Osterfest, Thema: Aus-
wirkungen der Auferstehung, Predigt: Dr. Markus 
Wagner
Sonntag, 16. April
10 Uhr Gottesdienst, Thema: Impulse aus dem 
Buch Ruth, Teil 1, Gastprediger: Martin Hart-
wagner (Ascona, Tessin)
Kinderprogramm während der Predigten. Gäste 
sind herzlich willkommen!
Die Gottesdienste finden in den Gemeinderäu-
men und gleichzeitig online per Livestream statt.
Die Jugendgruppe trifft sich donnerstags um 18 
Uhr oder nach Absprache (Info bei Daniel, Tel. 
328-9366083); Frauentreffen nach Absprache.

Donnerstag, 6. April - Gründonnerstag
18.00 Tischabendmahl im Gemeindesaal des 
Pfarrhauses
Freitag, 7. April - Karfreitag
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
20.30 Passionsmusik mit dem Ensemble Gambe 
di Legno Consort – Marta Redaelli, Sopran
Samstag, 8. April - Karsamstag
20.00 Feier der Osternacht – mit Abendmahl 
unter Beteiligung der Jugend und mit festlicher 
Musik und anschließendem Osterfeuer
Sonntag, 9. April - Ostersonntag
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl und festlicher 
Musik, mit Kindergottesdienst und Ostereiersu-
chen im Kirchgarten
Dienstag, 11. April
15.00 Bibelkreis
Sonntag, 16. April
10.00 Gottesdienst
20.30 Orgelkonzert mit Alberto Pavoni (Rom)
Mittwoch, 19. April
15.00 Uhr Erzählcafé 

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Öffnungszeiten des Gemeindebüros (Publi-
kumsverkehr, telefonische Anmeldung erbeten)
Di., 10-12 Uhr, Mi. und Do., 16-18 Uhr

Unsere Gottesdienste: 
Jeweils um 10 Uhr mit KIGO für Kinder von 4-12 Jahren.
Sonntag, 9. April
Oster-Gottesdienst im Vereinshaus Marling
Sonntag, 16. April
Gottesdienst mit Abendmahl

Maiser Wochenblatt
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 Heimatpflege

Geführte Besichtigung der St. Prokulus Kirche mit Museum in NaturnsGeführte Besichtigung der St. Prokulus Kirche mit Museum in Naturns

Der Heimatpflegeverein Untermais freut sich, seine Mitglieder und 
Freunde zu einer geführten Besichtigung der St. Prokulus Kirche 
in Naturns einladen zu können. 
Unweit des östlichen Ortseinganges von Naturns steht das Kirch-
lein St. Prokulus.
Die kleine Kirche lässt von außen nicht erahnen, welchen Kunst-
schatz sie in ihrem Inneren verbirgt. Die Besucher erwartet ein 
einzigartiger Freskenzyklus, der bereits nach der Freilegung 1923 
unter den Experten als Sensationsfund galt. Engel und Heilige, 
der mittlerweile berühmte „Schaukler“ und sogar eine Rinderherde 
kamen zum Vorschein: Die Darstellungen zählen zu den frühesten 
Beispielen vorromanischer Wandmalerei im Alpenraum. Wer die 
Fresken gemalt hat und was einige der Bilder und Symbole bedeu-
ten, ist nach wie vor ein Rätsel. Da bis heute kein vergleichbarer 
Freskenzyklus gefunden wurde, stellt sich die zeitliche und künst-
lerische Einordnung als Herausforderung dar. Die verschiedenen 
Datierungsansätze der Wissenschaftler reichen vom 8. bis ins 10. 
Jahrhundert.
Termin: Samstag, 15. April 2023
Treffpunkt: bei der Abfahrt des Linienbusses 251 an der Halte-
stelle Rennweg um 13:45 Uhr.
Die Besichtigung findet um 15.00 Uhr statt.
Anschließend wandern wir zur Jausenstation Weintal, wo wir uns 
vor dem Abstieg zur Bushaltestelle Stein stärken können. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Korrektur-AnsuchenKorrektur-Ansuchen
Bezugnehmend auf den Artikel „750 Jahre St. Valentin“ (Anmerkung der Redaktion: Erschienen in der Ausgabe 2023-04 
vom 23. Februar – nachzulesen unter https://www.wochenblatt.it/wp-content/uploads/MWB-2023-04.pdf) darf ich als Pfarrer 
einige Korrekturen anbringen.

Die Pfarre Mais wurde im Oktober 1273 dem Stift Stams übertra-
gen. Ermöglicht wurde dies durch den Verzicht der bisherigen 
Besitzer, Bischof Egno und das Domkapitel von Trient. Darum ist 
die ausgestellte Urkunde, sie wird im Archiv des Stiftes Stams ver-
wahrt, auch vom Bischof und vom Domkapitel gesiegelt. Somit 
wären erst im Oktober die 750 Jahre voll.
Nicht in Erinnerung an dieses Ereignis feiert die Pfarre Untermais 
am 14. Februar einen Gottesdienst in der St. Valentin Kirche. Der 
Grund ist der Name, der Patron der Kirche, der hl. Valentin. Es kann 
mit Recht angefügt werden, daß der Patron der Kirche doch der hl. 
Valentin von Rätien ist und dessen Gedanktag wäre am 7. Jänner. 
Doch wurde schon vor Jahrzehnten aus verschiedenen Gründen 
das Fest in den Februar verlegt. So hat der Pfarrgemeinderat es 
auch für gut befunden, das Fest an diesem Datum zu belassen.
Beim angesprochenen Vortrag handelt es sich doch eher um die 
Predigt, die Auslegung der Schriftstellen des Gottesdienstes mit 
Gedankenanregungen zum Glauben. Diese gehört zum Anlass des 
Patroziniums der Kirche.

Auch der Umtrunk steht nicht im Zusammenhang mit der Inkorpora-
tion der Pfarre Mais (Übertragung des Patronatsrechts an das Stift 
Stams). Er entstand durch den damaligen Pächter des Hofes St. 
Valentin, Herrn Sebastian Klotz. Aus Dankbarkeit für eine erfüllende 
und erfolgreiche Arbeit, welche weder durch größere Misserfolge 
oder Unfälle getrübt wurde, spendierte er Jahr für Jahr der Gottes-
dienstgemeinde den Umtrunk zu diesem Festtag. Dafür gebührt 
Herrn Sebastian Klotz heute noch Dank und Respekt! Seit der Neu-
vergabe der Pacht des Hofes durch das Stift Stams, versucht die 
Pfarre diesen Umtrunk zu organisieren und dafür aufzukommen. Im 
heurigen Jahr war dies aus verschiedenen Gründen, sie wurden am 
Ende des Gottesdienstes genannt, nicht möglich.
Im besagten Artikel wurden nicht bestehende Zusammenhänge 
hergestellt. Hätte eine Nachfrage an der Quelle nicht Abhilfe schaf-
fen können? Stattdessen entstehen haltlose Unterstellungen die 
vielmehr an das Kind und das verschüttete Bad denken lassen.

P. Cyrill Greiter



 Tag der Frau

Besinnliche Tänze am Tag der FrauBesinnliche Tänze am Tag der Frau
Rund um den Tag der Frau 2023 im März organisierte die kfb-Frauengruppe der Stadt-
pfarre St. Nikolaus eine Veranstaltung für „Körper und Seele“: einen besonderen Abend 
für Frauen. Da dieser Abend in die Fastenzeit fiel, entschloss man sich „Besinnliche 
Tänze“ anzubieten. Interessierte Frauen aus Meran und der näheren Umgebung kamen 
am 14. März in den Meraner-Nikolaussaal, um unter der fachkundigen Anleitung der 
Tanzpädagogin Frau Christa Felderer-Theil Kreis- und Rundtänze verschiedener Natio-
nen einzustudieren und auszuführen. Genau das Richtige für alle, die Freude an Bewe-
gung haben, aber auch zur Ruhe kommen möchten. Bevor mit einem Kreistanz begonnen 
wurde, erläuterte Frau Christa die Symbolik des Kreises: er steht für die Einheit, die 
Ganzheit, für Gott und für das „ICH BIN“. Der Kreis bietet im Inneren Schutz und Gebor-
genheit – nach außen Abgrenzung. Der Kreis lehrt uns, in unsere Mitte zu kommen und 
dort unsere wahre Stärke zu finden.
Passend zum Thema des Abends wurden zwischen den einzelnen Tänzen besinnliche 
Texte vorgelesen. Mit jedem neu erlernten Tanzschritt stieg die Begeisterung der Teil-
nehmerinnen – bis nach knapp zwei Stunden die Veranstaltung mit einem entspannenden 
Gruppentanz unter dem Motto „Segen der Begegnung“ endete.

Kornelia des Dorides

Feiertagsdienst der Stadtwerke MeranFeiertagsdienst der Stadtwerke Meran
Aufgrund der Feiertage am Montag, 10. April, Dienstag, 25. April und Montag, 1. Mai fin-
det keine Müllabfuhr und kein Kehrdienst statt, während die Biomüllsammlung mit Mag-
netkarte regelmäßig durchgeführt wird. Wir machen darauf aufmerksam, dass die Mit-
arbeiter der Stadtwerke einmal pro Woche Restmüll und zweimal pro Woche Biomüll 
abholen. Auf unserer Internetseite (www.swmeran.it) finden Sie den Sammelplan, aus 
dem Sie Ihren Abholtag entnehmen können. Angesichts der bevorstehenden Feiertage, 
an denen die Stadtwerke keine Abfälle 
abholen, empfehlen wir Ihnen daher, die 
Entleerung Ihrer Mülltonne entsprechend 
des Bedarfs, des anfallenden Abfalls und 
des Fassungsvermögens des Behälters im 
Voraus zu planen.



 Heimatpflege

Heimatpfl egeverein BurgstallHeimatpfl egeverein Burgstall
 Herta Burger als Obfrau neu gewählt
Vorstellung von „Leben und Werk“ des „Dorfschreibers“ Josef Sulzer

Zur Vollversammlung, welche kürzlich im Widumsaal von Burg-
stall stattfand, konnte Obmann Martin Ratschiller, Mitglieder, 
Interessierte und Ehrengäste willkommen heißen. Unter ihnen 
Georg Hörwarter als Burggräfler Bezirksobmann, Bürgermeister 
Othmar Unterkofler, Elfriede Zöggeler Gabrieli vom Heimatschutz-
verein Lana, Feuerwehr-Hauptmann Ewald Weissensteiner, den 
Ehren-Hauptmann der Schützenkompanie Bernhard Burger, die 
Ortsbäuerin und zugleich Landesvorsitzende der ArGe Volkstanz, 
Monika Rottensteiner, sowie Familie Sulzer. 
Zu den Aufgaben und Zielen des Vereines zählen seit je her Land-
schaftsschutz und dessen Siedlungsbild, die Erforschung der 
Heimatgeschichte, Natur- und Umweltschutz, sowie die Pflege 
von Brauchtum und Tradition, die es zu bewahren und zu erhalten 
gilt.
Im Rahmen der Vollversammlung wurde in einer aufwändigen 
Präsentation von Herta Burger (Wort) und Roland Pircher (Bild) 
„Leben und Werk“ des „Dorfschreibers“, Mesner und Bauer Josef 
Sulzer (1915 – 2001) vorgestellt. Sulzer; ein naher Verwandter des 
Kanonikus Michael Gamper –war mit Theresia Ganthaler aus 
Tscherms verheiratet und Vater von neun Kindern, Maria, Annelies 
Seppl, Monika, Edeltraudt, Klaus, Christine, Hansjörg und Veroni-
ka. Die älteste Tochter Maria ist als Jodlerin und Mundartdichterin 
bekannt. Sulzer war im Jahre 1960 Gründungsmitglied des Hei-
matpflegevereins und war dessen langjähriger Schriftführer. 
Ebenso war er Schriftführer der Freiwilligen Feuerwehr, der 
Schützenkompanie, des Kriegsopfer- und Frontkämpferverban-
des, sowie der Wegleege- und Entwässerungsgenossenschaft 

Burgstall. Auch als Berichterstatter von Dolomiten und Volksbote, 
sowie als kritischer Leserbriefschreiber machte er sich einen 
Namen. Er war Geschichts- und Ahnenforscher er verfasste die 
Kirchengeschichte von Burgstall, zudem schrieb er zahlreiche 
Gedichte, Geschichten und Aufzeichnungen und hat somit wert-
volle und unbezahlbare Arbeit für das Dorf und darüber hinaus 
geleistet.
Die schriftliche Hinterlassenschaft von Josef Sulzer hat nun der 
Lananer Historiker Simon Terzer – im Auftrag des Heimatpflege-
vereins Burgstall aufgearbeitet und in einem Findbuch genaues-
tens aufgelistet. 
Die Versammlung, welche ganz im Zeichen von Josef Sulzer 
stand, wurde zudem literarisch und musikalisch umrahmt; mit 
Gedichten, Volkslied und Jodlergesang von Maria Sulzer und 
deren Schwestern Annelies, Monika und Edeltraud. Zu späterer 
Stunde gaben sich noch der Kirchenchor Burgstall, mit Chorleite-
rin Renate Egger, die Ehre.
Die Neuwahl im Heimatpflegeverein Burgstall erbrachte folgendes 
Ergebnis; Herta Burger ist neu gewählte Obfrau; sie löst damit 
Martin Ratschiller ab; er war in den letzten vier Jahren Obmann; 
steht aber weiterhin dem Verein hilfreich zur Seite. Zudem wurden 
Martha Ratschiller und Roland Genetti im Ausschuss wieder 
bestätigt.

Im Bild von links: Martin Ratschiller, Monika Sulzer, Bürgermeister Othmar 
Unterkofl er, Obfrau Herta Burger, Bezirksobmann Georg Hörwarter, Maria 
Sulzer, Annelies Sulzer, Roland Pircher und Edeltraud Sulzer.



 Freizeit

AVS: Seniorenwanderung auf dem „Sentiero delle Marocche“AVS: Seniorenwanderung auf dem „Sentiero delle Marocche“
Seit nunmehr vielen Jahren zieht es im Frühjahr die Senioren 
unserer AVS-Sektion Meran in den Süden, um zu wandern. So 
fuhren zahlreiche Wanderbegeisterte bei schönem, aber etwas 
kühlem Wetter ins Sarcatal, um dort die geplante Tour in Angriff zu 
nehmen. Das Sarcatal ist nicht nur wegen seiner zahlreichen Seen 
bekannt, sondern auch wegen seines süßen Weines, des Vino 
Santo, dessen Trauben traditionsgemäß erst in der Osterwoche 
gepresst werden. Unsere Talwanderung führte uns von Pietramu-
rata durch das Bergsturzgelände „Marocche“ bis zum Lago Bagàt-
toli, einem Freizeitgelände in der Nähe der Hauptstraße, die nach 
Riva führt. Der Steig schlängelt sich in leichtem Auf und Ab durch 
das Gelände, mächtige Felstrümmer und kümmerliche Vegetation 
prägen das Bild. In Verlaufe der Geschichte lösten sich in mehre-

ren Schüben gewaltige Steinmassen vom nahen Monte Brento, 
staute den Lago di Cavèdine und bildete so die gewaltigen Schutt- 
und Blockhalden der „Marocche“. Mittlerweile hat die Vegetation 
weite Teile des Bergsturzgeländes überwuchert. Hautnah konnten 
wir erleben, dass auch Berge nicht für alle Zeiten unverändert 
bleiben, sondern den unerbittlichen Kräften der Natur ausgeliefert 
sind. Die Seniorengruppe des Alpenvereins Meran ist von März 
bis Oktober zweimal im Monat unterwegs und wird abwechselnd 
von Annelies Pichler und Helmuth Schenk begleitet. Die Wande-
rungen sind für all jene gedacht, die drei bis vier Stunden Gehzeit 
bei einem Höhenunterschied von bis zu 400 Meter bewältigen 
können. Informationen dazu gibt es u.a. im AVS-Büro in der Gali-
leistraße 45.  (HS/th.g)

Maiser Wochenblatt
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Incontro con Romina CasagrandeIncontro con Romina CasagrandeIncontro con Romina Casagrande



Distillerie d’élite in Alto AdigeDistillerie d’élite in Alto AdigeDistillerie d’élite in Alto Adige
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Buoni risultati per l‘AS Merano ai provinciali

Pranzo di Pasqua per il Gruppo Anziani

Buoni risultati per l‘AS Merano ai provincialiBuoni risultati per l‘AS Merano ai provinciali

Pranzo di Pasqua per il Gruppo AnzianiPranzo di Pasqua per il Gruppo Anziani



 Gesundheit

Ständig dieser HustenStändig dieser Husten
Viele Eltern sind beunruhigt, da ihr Kind ständig hustet. Am häu-
figsten ist er aber tatsächlich Folge von einfachen, banalen Infek-
ten. Diese können auch schleppend verlaufen. Kommt es dann 
beim immer noch hustenden Kind zu einem weiteren Infekt, ent-
steht der Eindruck des ständig kranken Kindes. Eine lästige Situ-
ation, die im Regelfall aber als normal anzusehen ist. 
Tritt der Husten aber bei körperlicher Anstrengung auf oder wird er 
von pfeifender Kurzatmigkeit begleitet, liegt sehr wahrscheinlich 
ein Asthma bronchiale zugrunde. Dabei handelt es sich um eine 
chronische Entzündung mit Verengung der Atemwege. Es kommt 
tatsächlich bei jedem 10. Kind vor, ist aber oft unterdiagnostiziert. 
Betroffene Kinder werden als unsportlich abgestempelt, statt 
weiter abgeklärt zu werden. Mittels moderner Lungenfunktions-
geräte und Allergietests kann aber die Diagnose gestellt und die 
richtige Therapie für vollständige Beschwerdefreiheit eingeleitet 
werden.  
Daneben gibt es viele weitere Auslöser von langanhaltendem 
Husten. Ab 4 Wochen spricht man von einem chronischen Husten. 
Es sollte eine Abklärung erfolgen.  

PR-Info

Kinder- und Jugendmediziner Dr. Tobias Ehrenreich

Mit Dr. Tobias Ehrenreich erweitert sich unser medizinisches 
Expertenteam der Martinsbrunn ParkClinic um einen erfahrenen 
Kinder- und Jugendmediziner mit Spezialisierung in pädiatrischer 
Pneumologie. Die Abklärung von akuten und chronischen Erkran-
kungen der Atemwege und der Lunge sowie die von Allergien 
gehören zu seinem Spezialgebiet.

Online Terminvereinbarung: www.parkclinic.it | Für weitere Informationen: T 0473 205 600
                                           Martinsbrunn ParkClinic | Laurinstraße 70 – 39012 Meran | info@parkclinic.it  SD: Dr. A. Dadvar

Maiser Wochenblatt
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Literatur

Tipps für BücherwürmerTipps für Bücherwürmer
vorgeschlagen von Horst Ellmenreich

Liebe Leserin, lieber Leser,
unser Bücherfreund Horst Ellmenreich lässt sich entschuldigen, da er sich eine kurze Auszeit nimmt. Trotzdem hat er es sich nicht 
nehmen lassen, für seine treuen Leser zwei besondere Bücher auszuwählen und vorzuschlagen.
Jeden Mittwochvormittag ist in Obermais auf dem Bauernmarkt die Initiatorin des Buches „Bäuerliche Kapellen in Südtirol, Antonia 
Egger mit einem Stand vertreten. Die Journalistin Margot Schwienbacher hat die Idee der erst kürzlich wiedergewählten Landesbäuerin 
aufgegriffen und zusammen mit den Fotografen Armin Huber und Josef Gutmann ein absolut lesenswertes Buch daraus gemacht.
Spannung, Geschichte und Venedig – das sind die Zutaten für einen fesselnden Roman von David Hewson, der Bücherfreunden wahr-
lich kein Unbekannter ist. 
Viel Freude beim Schmökern dürfen wir Ihnen mit den besten Wünschen von Horst Ellmenreich wüschen.

Die Redaktion

Bäuerliche Kapellen in Südtirol von 
Margot Schwienbacher im Folio Ver-
lag. ISBN: 978-3852568836 | 400 
Seiten | Gebundene Ausgabe; mit 
Fotos von Armin Huber und Josef 
Gutmann, herausgegeben von der 
Südtiroler Bäuerinnenorganisation.
Sie prägen wesentlich Südtirols Land-
schaft: Kapellen auf Bauernhöfen, an 
Wegen und auf Almen. Die einen sind 
kaum größer als ein Bildstock, andere 
präsentieren sich als imposante klei-
ne Kirchen und sehenswerte Kunst-
denkmäler. Manche wurden zum 
Schutz vor Unwettern oder Wildbä-

chen errichtet, oder weil der Gang zur Dorfkirche schlicht zu 
beschwerlich war, andere sind Stein gewordener Dank für himmli-
schen Beistand.
Dieser Band stellt die Vielfalt an Kapellen vor, beschreibt deren 
Baustile und erzählt rührende Anekdoten von Schutzheiligen wie 
Antonius oder Nepomuk. Und er beschreibt lebendiges Brauch-
tum rund um diese Zeugen gelebter Volksfrömmigkeit. Ein Kata-
logteil dokumentiert rund 700 Südtiroler Kapellen, bildet sie ab 
und liefert damit erstmals eine umfassende Bestandsaufnahme.
Margot Schwienbacher, geboren 1976 in Meran, Literaturvermitt-
lerin und freie Redakteurin, u. a. für Rai Südtirol, lebt in Bozen. 
Arbeitet für Rundfunk und Film, gestaltet Sendungen zu Wissen-
schaft, Kultur, Landwirtschaft und zu heimatkundlichen Themen.

Garten der Engel von David Hewson 
im Folio Verlag. ISBN: 978-3852568768 
| 15 x 4.5 x 20.8 cm | 384 Seiten | 
Gebundene Ausgabe.
Vor der einzigartigen Kulisse Venedigs 
erzählt David Hewson eine mitreißen-
de Geschichte von Widerstand, Liebe 
und Zivilcourage.
Als der fünfzehnjährige Nico Uccello 
seinen Großvater Paolo im Kranken-
haus besucht, vertraut ihm der tod-
kranke Mann ein Manuskript an, das 
Nicos Leben und seinen Blick auf den 
geliebten „Nonno“ radikal verändern 
wird. Im Herbst 1943 ist Venedig von 
deutschen Truppen besetzt. Der junge 

Paolo Uccello kämpft nach dem Tod seiner Eltern um den Erhalt des 
Familienunternehmens, einer traditionsreichen Seidenweberei. Nur 
widerwillig bietet er im heruntergekommenen Palazzo der Familie 
dem jüdischen Geschwisterpaar Mika und Giovanni Unterschlupf. 
Beide gehören dem italienischen Widerstand an und sind auf der 
Flucht vor den Nazischergen. Bald aber droht die Deportation der 
gesamten jüdischen Gemeinde Venedigs und Paolo muss eine Ent-
scheidung treffen. Wird er den Mut aufbringen, das Richtige zu tun? 
Könnten wir es?
David Hewson, geboren 1953, lebt in Kent. Er hat zwölf Romane 
geschrieben, die in Italien spielen. Mit 17 verließ er die Schule und 
arbeitete von da an als Reporter, u. a. für The Times, The Sunday 
Times und The Independent. Bekannt wurde er durch die Krimiserie 
um den römischen Kommissar Nic Costa und seine Roman-Adap-
tion der dänischen TV-Serie Das Verbrechen. Venedig besucht er 
seit 30 Jahren.

Kritik, Kommentare, Wünsche oder Anregungen senden Sie bitte direkt an literatur@wochenblatt.it



Leute von heuteLeute von heute Leute von heute

Vor 75 Jahren beim Neubauer in Untermais geboren,
ihre Familie stets zum Lebensmittelpunkt erkoren.
Gescheit, gesellig, fesch und voller Elan, 
hast in deinem Leben viel Gutes getan.
Als Frau Untermaiser bist du in ganz Meran bekannt,
wir hoffen dein Leben blieb trotz Arbeit und Sorgen auch amüsant.
Für die Zukunft wünschen wir von Herzensgrund:
Lächle stets und bleibe bitte gesund!
Deine Familie

Dor Gasser Jogg werd 60 Johr, 
nit zu glabm, obor wohr.

Olls Guate und lei es Beste,
Wünschn mir dir zu deinem Feste.

Deine Familie und Freunde

Wenn Sie jemandem zu einem runden Geburtstag, oder zu einem besonderen Ereignis gratulieren
möchten, dann wenden Sie sich bitte an redaktion@wochenblatt.it oder Tel. 333-4643334

Jogg 60 Jahre

Luise 75 Jahre

Vor 75 Jahren beim Neubauer in Untermais geboren,
ihre Familie stets zum Lebensmittelpunkt erkoren.
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Lächle stets und bleibe bitte gesund!
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